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Antrag
Fraktion der SPD 

Ursprung: 
Antrag, Fraktion der SPD
Mitzeichnungen: 

Beratungsfolge:
13.11.2024 BVV BVV/026/IX

Betreff: Mehr Barrierefreiheit statt gefährlichem Chaos in der Albertinenstraße

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, in der Albertinenstraße in Pankow Weißensee durch Änderung 
der Parkordnung in regelmäßigen Abständen Flächen auf dem Parkstreifen zu schaffen, die 
insbesondere von Behindertenfahrdiensten zum Ausweichen vor dem Gegenverkehr genutzt 
werden können. 

Dabei sollen insbesondere die Parkplätze gegenüber der Ausfahrt vom Gelände der 
Stephanus-Stiftung (auf Höhe Albertinenstraße 20/21) aufgehoben werden, um den 
Transportfahrzeugen das Einbiegen in die Straße gefahrlos zu ermöglichen.

Berlin, den 05.11.2024

Einreicher: Fraktion der SPD, Katja Ahrens, Roland Schröder

Begründung siehe Rückseite



Drs. IX-1043

Begründung:

Auf dem Gelände der Stephanus Stiftung befinden sich eine Schule sowie Werkstätten und 
Arbeitsstätten für Menschen mit Behinderung. Für die dort tätigen Menschen handelt es sich 
um einen wichtigen Ort ihres Alltages und um ein entscheidendes Element gesellschaftlicher 
Teilhabe.

Viele dieser Menschen sind aufgrund Ihrer Behinderung auf Transportfahrzeuge angewiesen, 
um ihr Lern- und Arbeitsstellen erreichen zu können.

Zufahrten zu dem Gelände befinden sich auf der Parkstraße (Schulgebäude) sowie auf der 
Albertinenstraße. Mit Blick auf den Eingang zur Schule, der über die Parkstraße etabliert ist, 
eignet sich die Auffahrt von dieser Grundstücksseite insbesondere wegen der Schülerinnen 
und Schüler, die diese Seite nutzen, nur mäßig, um Personen mit PKW bzw. 
Transportfahrzeugen zu bringen.

Aufgrund der Aufteilung des Straßenraumes in der Albertinenstraße stellt das sichere 
Befahren des Geländes mit Behindertentransporten und vergleichbaren Fahrzeugen jedoch 
auch von dieser Seite eine Herausforderung dar, dass die Fahrzeuge durch parkende Autos 
behindert werden und Gegenverkehren nicht ausweichen können.

Mit der Anpassung der Parkordnung und der daraus resultierenden Schaffung von 
Ausweichplätzen lässt sich die Situation kostengünstig und wirkungsvoll verbessern.

 
Parksituation Albertinenstraße gegenüber der Ausfahrt Hausnummer 20/21
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